
Reinbek
Schloss Reinbek –
Kulturdenkmal der Renaissance

Das Schloss zu Reinbek wurde von 1572 - 1576 von Her-
zog Adolf I. von Schleswig-Holstein-Go�orf im S�l der
niederländischen Renaissance erbaut. 1977 - 1987 wurde
es mustergül�g restauriert und dient seither als Kultur-
und Kommunika�onszentrum für die Region.
Die eindrucksvolle Architektur und prachtvoll bemalten
Holzdecken laden zur Besich�gung ein, entweder mit
Gruppenführungen oder individuell mit einem Audio-
guide in deutscher und englischer Sprache sowie einem
Kinder-Audioguide. Weitere Besucherinfos unter
www.schloss-reinbek.de.

Der Festsaal – Herzstück des Kulturzentrums
Das städ�sche Kulturzentrum bietet das ganze Jahr über
ein umfangreiches Programmmit Theater, Literatur, Vor-
trägen und Diskussionen sowie vor allem Konzerten von
Klassik über Jazz bis hin zu Singer-Songwriter-Musik.
Ein wich�ger Bestandteil der städ�schen Kulturarbeit
sind Angebote für Kinder und Jugendliche. Dazu gehören
regelmäßige Kinderkonzerte, ein jährlich sta�indendes
Figurentheater-Fes�val mit begleitenden Krea�vangebo-
ten oder Schreibworkshops mit Autoren. Jeden Sommer
ist das Schleswig-Holstein Musik Fes�val mit interna�o-
nalen Künstlern zu Gast im Schloss.

Kunstausstellungen
Mehrere Räume des Schlosses sowie Flächen im Rathaus
stehen das ganze Jahr über für wechselnde Kunstausstel-
lungen zur Verfügung.

Messen und Märkte
Mehrmals im Jahr finden im und am Schloss Reinbek
Messen und Märkte für verschiedene Zielgruppen zu
unterschiedlichen Themen sta�.

Der Schlosspark
Herzog Adolf von Schleswig-Holstein-Gottorf ließ rund
um das Schloss Gärten anlegen. Sie dienten zur Ver-
sorgung der Küche wie auch als Lustgarten. Später wurde
das Gelände zum Park umgestaltet. Wer einen Spazier-
gang durch den Schlosspark macht, dem werden der
prächtige Wuchs, üppige Baumkronen, die bunte Laub-
färbung im Herbst oder die schöne Spiegelung eines
Baumes im Mühlenteich auffallen.

Und so erreichen Sie Reinbek:
Mit der S-Bahn-Linie Hamburg-Bergedorf-Aumühle (S 21)
bis Reinbek. Fahrplan: www.hvv.de
Mit dem Auto über die B 5 (Hamburg-Bergedorf, Ab-
zweig Reinbek) oder über die A 24 (Autobahn Hamburg-
Berlin, Ausfahrt Reinbek) oder A 1 Hamburg-Lübeck
(Ausfahrt Barsbü�el).

Schlosskonzert Schlosspark Schloss Reinbek

METROPOLREGION HAMBURG
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Reinbek erleben

Erstmals erwähnt im Jahre 1238 hat Reinbek sich bis
heute zu einer lebenswerten Kleinstadt entwickelt.
Zahlreiche Orte weisen auf eine bewegte Vergangenheit
hin und laden ein entdeckt zu werden.
Das Projekt Stormarn smart entdecken verweist auf
eine Vielzahl besonderer Orte im Kreisgebiet.
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Zentral im Grünen –
Willkommen in Reinbek
Lage der Stadt
Reinbek liegt im äußersten Süden des Kreises Stormarn
an der Bille. Die Stadt grenzt direkt an die Freie und
Hansestadt Hamburg.
Die Lage Reinbeks direkt an der Schni�stelle zwischen
dem pulsierenden Hamburg und einer erholsamen Seen-
und Waldlandscha� weist den Weg zu einer Vielzahl von
Möglichkeiten für Jung und Alt.

Reinbek und der Sachsenwald am Billetal
Reinbek, hervorragend angebunden an das öffentliche
Nahverkehrsnetz der Stadt Hamburg (HVV), bietet in
seiner Funktion als Naherholungsgebiet gleich zwei
Naturschutzgebiete im direkten Umfeld: Das NSG Billetal
mit seinem naturnahen Flusslauf, sowie das NSG Talwald
Hahnenkoppel das dem Erhalt und der Entwicklung
wertvoller Au- und Quellwälder, feuchter Hainbuchen-
wälder sowie regional seltener Edellaubholz-Misch-
wälder mit Rotbuche und Stieleiche dient.

Kückallee Gut Silk

Tourismusmanagement Stormarn
Mommsenstraße 13 | 23843 Bad Oldesloe
Telefon 0 45 31 - 160 13 95
info@tourismus-stormarn.de

www.tourismus-stormarn.de

Wandern in und um Reinbek
Ein gut ausgebautes Wanderwegenetz sowie der
Europawanderweg 1 durchziehen das Stadtgebiet.
Entdecken Sie die Natur auf dem Bille-Wanderweg
und in den Waldgebieten wie zum Beispiel dem
Sachsenwald oder den Oher Tannen. Im Vorwerks-
busch finden Sie einen Wald- und Naturerlebnispfad
und auf dem Rundwanderweg Oher Gräberfeld
begeben Sie sich auf die Spuren der Bronzezeit.

Touristeninforma�on im Schloss Reinbek
Schloßstr. 5 | 21465 Reinbek
Telefon 0 40 - 727 50 811
tourist@reinbek.de

www.schloss-reinbek.de
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Enten am Mühlenteich

Kultur
Reinbek bietet Kulturinteressierten eine Reihe von
Möglichkeiten.
Im Internet informieren folgende Seiten über das
Reinbeker Schloss und die Kulturarbeit:

�www.schloss-reinbek.de
�www.kultur-reinbek.de

Stormarn smart
entdecken

Naturschutzgebiete
in Reinbek

Tourismus
in Reinbek


